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Verkehrsunfälle im Landkreis
Sigmaringen: Schwerverletzte und

Aufrufe zur Mithilfe
Im Landkreis Sigmaringen ereigneten sich mehrere

Verkehrsunfälle und Kontrollen. Berichte über Verletzte
und Anzeigen aufgrund von Fahrverstößen.
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Polizeipräsidium Ravensburg

Im Landkreis Sigmaringen gab es kürzlich mehrere
Verkehrsunfälle, die die Aufmerksamkeit der Polizei und der
Öffentlichkeit auf sich zogen. Die Vorfälle reichen von schweren
Verletzungen bei einem Autounfall bis hin zu regelmäßigen
Verkehrskontrollen, die auf unterschiedliche Gesetzesverstöße
hinweisen.

Ein besonders schwerwiegender Vorfall ereignete sich in Scheer,
wo eine 24-jährige Fahrerin am Dienstag schwer verletzt wurde.
Gegen 11.15 Uhr fuhr die junge Frau mit ihrem Ford im
Buchenweg in Fahrtrichtung Hitzkofen. Unbekannte Ursachen
führten dazu, dass sie von der Straße abkam und gegen einen
Baum prallte. Die Schäden am Fahrzeug sind beträchtlich und
werden auf etwa 10.000 Euro geschätzt, was eine Abschleppung
notwendig machte. Die Fahrerin wurde in ein nahegelegenes
Krankenhaus gebracht, was auf die Schwere der Verletzungen
hindeutet.

Verstöße gegen Verkehrsregeln



In Pfullendorf gelang es den Polizeibeamten, am Dienstagabend
einen 65-jährigen Autofahrer zu stoppen, der unter
Alkoholeinfluss stand. Bei der Kontrolle gegen 23 Uhr stellte sich
heraus, dass der Mann über einen Grenzwert von 0,5 Promille
lag. Dies führte dazu, dass er zu einem weiteren Test auf das
Polizeirevier begleitet werden musste. Er wird mit einer Anzeige
rechnen müssen, und zusätzlich wird ein empfindliches Bußgeld
sowie ein mehrwöchiges Fahrverbot verhängt.

Eine weitere Kontrolle in Bad Saulgau brachte einen 33-jährigen
Autofahrer ins Visier, der nicht nur ohne gültige
Betriebserlaubnis unterwegs war, sondern auch unter Einfluss
von THC stand. Bei einer Kontrolle entdeckten die Polizisten,
dass der Wagen des Fahrers diverse nicht eingetragene
Umbauten aufwies. Nach einem positiven Drogenvortest wurde
seine Fahrt beendet, und er musste zur Blutentnahme ins
Krankenhaus. Auch in diesem Fall wird ein Bußgeld und ein
Fahrverbot folgen.

Zusätzlich ermittelt die Polizei zu einem Zwischenfall in Bad
Saulgau, bei dem eine 46-jährige Radfahrerin verletzt wurde. Die
Kollision ereignete sich an einer Tankstelle in der Wiesenstraße,
als ein Autofahrer und die Radfahrerin zusammenstießen. Beide
Parteien fuhren fort, ohne ihre Personalien auszutauschen, was
den Vorfall zu einem unerklärten Rätsel macht. Zeugen werden
gebeten, sich beim Polizeirevier zu melden, um Licht ins Dunkel
zu bringen.

Unbekannte Verursacher und ihre Taten

Ein weiterer Vorfall bezieht sich auf das Sachbeschädigung an
den Andreaskreuzen am Bahnübergang zwischen Pfullendorf
und Brunnhausen. Zwischen dem 24. und 31. August hat ein
Unbekannter beide Andreaskreuze verbogen, was zu einem
Sachschaden in Höhe von mehreren Hundert Euro führte. Der
Polizeiposten Pfullendorf sucht nach Zeugen, die Hinweise zur
Tat oder dem Täter geben können.



Diese Vorfälle zeigen, wie wichtig es ist, die Verkehrssicherheit
zu gewährleisten und die Gesetze einzuhalten. In Anbetracht der
wiederholten Verstöße gegen Verkehrsregeln wird deutlich, dass
sowohl die Polizei als auch die Öffentlichkeit wachsam bleiben
müssen, um sicherzustellen, dass solche Vorfälle minimiert
werden. Rückfragen zu den Vorfällen können bei der Stabsstelle
Öffentlichkeitsarbeit des Polizeipräsidiums Ravensburg gestellt
werden.
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